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Wie „Die acht Prinzessinnen” entstand


Das Projekt „Die acht Prinzessinnen” begann mit einem Streit: Vor drei Jahren arbeitete ich als Erzieherin in der Kita Regenbogenland Heidenrod-Kemel und betreute nachmittags eine Gruppe. Die Bärengruppe bekam ein neues Puzzle und fast alle Mädchen mochten es. So kam es, dass einige sich oft um dieses Puzzle stritten, denn alle wollten sich gleichzeitig damit beschäftigen. Den Streit wollte ich natürlich schlichten.


Auf meine Frage „Was ist an diesem Puzzle so besonders?” bekam ich die Antwort: „Die Prinzessinnen sind so hübsch, haben tolle Kleider und glitzernden Schmuck!”


Die Wahrnehmung der Mädchen stimmte, aber gab es da vielleicht noch etwas anderes? „Was haben denn die Prinzessinnen gemeinsam, da sie zusammen auf einem Foto abgebildet sind?”, fragte ich.


Meine Frage konnte nicht sofort beantwortet werden. Die Mädchen überlegten, wussten aber keine Antwort. Sie stellten fest, dass es kein Märchen gibt, in dem alle acht Prinzessinnen vorkommen.


Da ich sie ein bisschen anregen wollte, schlug ich vor, sich selbst etwas zu überlegen und eine Geschichte oder ein Märchen zu erfinden. Das fanden alle so toll, dass die Ideen sofort sprudelten. Ich versuchte, alle Ideen zusammenzufassen, und daraus entstand das Märchen von den acht Prinzessinnen.
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Die acht Prinzessinnen

Ein Mérchen von Martyna, Mia, Yara, Alexia, Nele,
Jadzia, Carolina, Kaja und Queenie
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